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Titelbild:
v.l. Pascal Kappler Gold 120 Wurf, Silber 200 Wurf, Daniel Hitzke Silber 120 Wurf, 
Sebastian Peter Bronze 120 Wurf, Andreas Dietz Gold 200 Wurf
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TSG - Präsidium

Auf dem Gelände der TSG ist es die 
letzten Tage ruhiger geworden. Grund 
hierfür ist die Sommerpause, die in 
den Wettkampfsportarten bereits 
angefangen hat bzw. in Kürze begin-
nen wird. Wir nutzen diese Zeit, um 
den Plätzen eine dringend benötigte 
Verschnaufpause zu gönnen und not-
wendige Pflegearbeiten wir Nachsäen, 
Düngen und Aerifizieren vorzunehmen. 
Aus diesem Grunde sind die Natur-
rasenplätze die nächsten Wochen für 
den Spiel- und Trainingsbetrieb ge-
sperrt. Wir bitten um Verständnis und 
Berücksichtigung. Aber ohne diese 
Maßnahme gibt für die neue Saison 
keine Chance auf gute Platzbedingun-
gen.

Die Sommerpause ist aber keine Zeit 
der Untätigkeit, sondern der Vor-
bereitung auf die neue Saison. Aus 
der Fußballabteilung gibt es nach 
den unerfreulichen Abstiegen der 
1. Mannschaft sowie der A-Jugend 
positive Nachrichten zu vermelden. 
In den Jugendmannschaften gibt es 
einen ungebrochen starken Zulauf an 
Spielern der jüngsten Jahrgänge und 
erstmals wollen wir den Einstieg in den 
Frauenfußball schaffen. Isabell Hof-
stätter ist sehr aktiv in der Ansprache 
und Gewinnung von Spielerinnen ab 

dem 14. Lebensjahr. Zahlreiche Pla-
kate und Handzettel wurden gedruckt 
und verteilt. Interessentinnen können 
freitags, 18:00 Uhr zum Schnupper-
training kommen. Es wäre ein toller 
Erfolg, wenn wir die Etablierung einer 
eigenen Frauen-Mannschaft für die 
neue Runde schaffen würden.
Herzlichen Glückwunsch allen Abtei-
lungen, Mannschaften und Sportlern 
für die erzielten sportlichen Erfolge, die 
es auch in der abgelaufenen Saison 
wieder zahlreich gab.
 
Die Renovierungsarbeiten in der Gast-
stätte sind abgeschlossen und der 
Schankbetrieb läuft. Vielen Dank an 
Gülcan, Mehmet und ihre Helfer/-innen 
für das große Engagement. Diesem 
wichtigen Aspekt für ein gutes Vereins-
lebens steht nun nichts mehr im Wege!

Ihr Präsidium

PRÄSIDIUM
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Kinderfest Fun & Action 
in der City am 07. Juni . . .

Auch in diesem Jahr nahm die Abteilung 
Fit & Gesund mit vielen Kindern am Kinder-
fest teil. Nach dem Aufbau Am Altenhof, 
vor der Handwerkskammer, durch Arnis, 
Benjamin und Reinhard wurden wir bereits 
um zehn Uhr von Kindern unserer Abtei-
lung unterstützt. Wir boten den Kleinen 
und Großen in unserer Stadt wieder einen 
Riesenspaß und viel Aktivität „rund um 
Spiel und Sport“ an.

Mit dabei war natürlich wieder unsere Ball-
schluckende Mülltonne, die sich jedes Jahr 
einer großen Beliebtheit erfreut. Hier hatten 
nicht nur die Kleinen, sondern auch Eltern 
und Großeltern eine tolle Herausforderung, 
Bälle in die immer wieder zuschnappende 
Tonne zu werfen. Außer Spaß boten wir 
natürlich auch wieder viel Aktivität „rund 
um den Sport“ aus unserer Abteilung. 
Zwei mitgebrachte Koordinationsleitern, 
Hula-Hoop-Reifen, Wurfringe, Bälle, 
Sprungseile, Taue zum Balancieren waren 
ebenso gefragt, wie Slalomlauf durch einen 
manchmal schwierig gesteckten Parcours. 

Mit unseren Kindern, den Übungsleitern 
Benjamin, Arnis, Korinna, Michaela und 
Reinhard, war es uns möglich, insbeson-
dere den Eltern und Großeltern aufzuzei-
gen, was wir in der TSG für unsere Kinder 
im Alter von 4 bis 13 Jahren alles anbieten. 
Mit extra für dieses Fest gestalteten Flyern 
konnten wir alle notwendigen Informatio-
nen übermitteln und alle Fragen rund um 
unsere Abteilung oder die TSG 
beantworten. 

Neu in diesem Jahr war Kinderschminken 
an unserem Stand. Michaela hatte sich 
extra dafür verschiedene Motive aus-

gewählt und war von 10 bis 16 Uhr mit 
schminken beschäftigt. Alle Kinder, die 
mitgemacht haben, erhielten eine kleine 
Belohnung in Form von Süßigkeiten, Sei-
fenblasen und Luftballons. Diese wurden 
gespendet von dm-drogeriemarkt in der 
Fackelstraße.

Aber auch unsere Kinder aus der eigenen 
Abteilung, die uns tatkräftig unterstützt 
haben, erhielten eine kleine Belohnung. 
Außer den Süßigkeiten, mitgebrachten Ge-
tränken gab es auch noch einen Gutschein 
für sechs Bällchen Eis aus dem Rialto in 
der Mühlstraße.

Hier an dieser Stelle vielen Dank an Felix, 
Annika, Leonie, Florian, Robin, Henrik, 
Niclas, Adrian, Richard, Dana, Sophie, 
Nora, Anil, Emily, Chiara, Tim, Silas und 
Aron, sowie an unsere fleißigen Übungs-
leiter, die viele Stunden die TSG vertreten 
haben und es nicht versäumt haben, Wer-
bung für den größten Breitensportverein in 
Kaiserslautern zu machen.

Schade, dass es andere Abteilungen der 
TSG nicht geschafft haben, an diesem 
wunderbaren Event mitzumachen. Hier 
bietet sich eine einmalige Gelegenheit, 
nicht nur die TSG, sondern insbesondere 
auch unsere Abteilungen mit ihren An-
geboten und Möglichkeiten vorzustellen. 
Vielleicht schaffen wir es 2015, also auf ein 
Neues!

FITNESS & GESUNDHEITS-Abteilung
Reinhard Menges
gesund@tsg-kl.de
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FECHT-Abteilung
Doris Drochner
Altwiesstraße 3b, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.73865

Zwei unserer B-Jugend-
Fechter qualifizierten 
sich für Deutsche 
Meisterschaften:

DM Reutlingen, 10. Mai . . .
Lennard Fuchs
Lennard war bei der Deutschen Meister-
schaft für Herrendegen, B-Jugend. Wir 
sind recht früh in der Sporthalle ange-
kommen. Dank Lennards Betreuer Ivan 
Gryshchuk hat er während der Aufwärm-
phase viele gute Tipps bekommen. Was 
er am Anfang nicht wusste war, dass er 
sich mit dem späteren Finalisten Röhm 
eingefochten hatte und bei ihm zwei 
Treffer setzte.

In der Vorrunde gab es sechs Teilnehmer 
pro Gruppe. Er war ziemlich aufgeregt, 
aber nach den ersten Gefechten hat man 
schon gemerkt, dass er etwas lockerer 
geworden ist. Bei dem letzten Gefecht 
der Vorrunde hätte er zum Schluss nur 
noch einen Treffer setzen müssen, dann 
hätte er die Vorrunde geschafft, aber wie 
das Schicksal es so wollte, gewann der 
Gegner. Damit war die Meisterschaft für 
ihn zu Ende. Von 66 qualifizierten Teil-
nehmern ist er am Ende 55. geworden. 
Trotzdem war es schön, diese Erfahrung 
zu machen.

DM Moers, 24./25. Mai . . .
Marlene Schlösser, die 
von ihrer Mutter begleitet 
wurde:

Marlene war am Samstag bei den Ein-
zelwettkämpfen sehr angespannt, aber 
ruhig und überlegt und hat das Beste 
aus der Situation gemacht. Auch von 
überlegeneren Gegnerinnen hat sie sich 
eigentlich nicht entmutigen lassen, son-
dern hat versucht, ihr Bestes zu geben.

Mit viel Glück kam sie mit nur einem 
Sieg in die ZR. Aber dann drehte sie auf 
und gewann zwei Gefechte. Eines verlor 
sie unglücklich, weil sie die Zeit beach-
tete. In der Zwischenrunde hatte sie 
starke Konkurrenz, so traf sie z.B. auf 
die spätere Deutsche Meisterin.

Sie qualifizierte sich trotzdem für das 
32er KO, verlor allerdings beide Ge-
fechte und sicherte sich im Endeffekt 
den 30. Platz (Anm. Drochner: Eine res-
pektable Leistung!). Wichtigste Trophäe 
am ersten Tag: Ein Sweatshirt mit dem 
Logo der deutschen Meisterschaften 
und dem Spruch: „Wir waren dabei!“

Am nächsten Tag waren die Mann-
schafts-Meisterschaften an der Reihe. 
Die Mädchen des Südwestverbandes, 
die eigentlich immer nur als Gegne-
rinnen aufeinandertreffen, haben sehr 
gut als Team funktioniert und sich nach 
Kräften gegenseitig angefeuert. Alle drei 
haben sich in ihren Leistungen gegen-
über den Einzelwettkämpfen deutlich 
gesteigert und gemeinsam die Vorrunde 
gemeistert.

In der Zwischenrunde trafen sie aller-
dings auf den erstplatzierten Verband 
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- Thüringen – und hatten keine Chan-
ce. Es blieb der 16. Platz von 32. Zum 
Schluss waren alle ziemlich geschafft, 
aber glücklich und es war einfach toll, 
einmal den Zusammenhalt und die 
Unterstützung innerhalb des Verbandes 
erlebt zu haben (vielen Dank an die 
Betreuer, vor allem Herrn Haubeil) und 
an solch einem Ereignis teilgenommen 
zu haben.

Im Mai fand ein Turnier nach dem ande-
ren für den Fechternachwuchs statt:

In Bockenheim am 10. Mai schlug sich 
Maxim Goroshanin (2.) sehr wacker 
(2003), Felix Mitschke (2002) war als 
Dritter mit drei Niederlagen nicht so 
gut drauf. Zufrieden war Rainer Buch-
holz mit den Leistungen der beiden 
B-Jugendlichen  Nathan Mench (7.) und 
Leon Hartmann (12.), die noch nicht viel 
Turniererfahrungen haben.

Homburg (17.+18. Mai) ist immer ein 
schwieriges Turnier. Felix Mitschke 
gewann überlegen und machte damit 
den Durchhänger am vorhergehenden 
Wochenende wett. Henry Fuchs (2.) war 
ebenfalls sehr gut drauf.

Marlene Schlösser (2.) holte sich die 
letzten Punkte für die Teilnahme an den 
„Deutschen“ und Nathan Mench (9.) 
verpasste im KO sehr knapp das Finale.
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LAUF- Abteilung
Angelika Hausser

Wettkampfergebnisse 
unserer Läuferinnen und 
Läufer:

9. Fit in Lautern-Lauf  
am 15. Juni . . . 
10,5 km, Alois Berg: 00:44:09.20 (1.M 60)
Martin Groch: 00:45:46,40 (2. M 40)
Andrea Groch: 00:50:04,70 (1. W 35)
Andreas Schmidt: 00:52:23,50 (3. M 45)
Dominic Schmidt: 00:52:43,50 (2.MJ U18)
Gunter Malle: 00:55:34,10 (4. M 50)
Dan. Ohrenberg: 00:56:02,50 (2.MJ U16)
Joachim Ohrenberg: 00:56:40,40 (5.M45)
Jürgen Becker: 01:01:30,10 (5. M 60)
Petra Oberger: 01:19:32,20 (1. W 55)
5 km, Felix Hempel: 00:26:57,20 (4.MJ U14)
Benjamin Bauer: 00:27:06,20 (4. M)
Kevin Decker: 00:32:11,20 (5. MJ U14)
Reinhard Menges: 00:33:52,90 (1. M 65)
Arnis Ops: 00:36:07,40 (2. M 60)
Andreas Bernd: 00:39:23,70 (1. M 35)

Südpfalzlauf Rülzheim 
am 09. Juni . . .
5,2 km, Ute Hod.-Malle: 27:42,90 (2.W50)
Lena Malle: 29:01,50 (5. SCH-W)
Gunter Malle: 29:03,20 (10. M 50)
1 km Schülerlauf:
Lena Malle: 04:28,40 (2. WJ U 16)

2. Woogsprint Triathlon 
Darmstadt 2014 
am 08. Juni . . .
mit Deutschen Meisterschaften in der 
Sprintwertung Schwimmen 0,75 km – Rad 
20 km - Laufen 5 km

Bericht: Angelika Hausser
Die drei TSG`ler Reiner Leitsbach, Werner 
Nesseler und Karlheinz Hausser machten 
sich am Sonntagmorgen in aller Frühe 
auf den Weg nach Darmstadt, um einen 
Sprint-Triathlon zu absolvieren. Begleitet 
wurden die Drei von einer „kleinen, treuen 
Fangemeinde“ (Elena und Angelika). 
Bei idealem Pfingstwetter – aber für die 
Sportler entschieden zu heiß – wurde der 
Triathlon früh morgens am Großen Woog 
gestartet. Über 1200 Teilnehmer starteten 
in den verschiedenen Wettbewerbs-Ver-
anstaltungen. Vom Volkstriathlon über die 
Deutsche Altersklassen-Meisterschaft bis 
zur 2. Bundesliga war alles vertreten.

Die Streckenführung ist äußerst Zu-
schauer freundlich gestaltet. Alles spielt 
sich rund um den Großen Woog ab. Der 
Schwimmstart am Steg befindet sich nur 
wenige Meter entfernt vom Zieleinlauf auf 
dem Woogsdamm und ist über Aussichts-
stege sehr gut einsehbar. Die Radstrecke 
geht über zwei Runden und führt hinaus 
auf die B 26, bis knapp hinter die erste 
Ausfahrt nach Roßdorf. Das Laufen findet 
am Woog und der angrenzenden Rudolf-
Müller-Anlage statt. Gelaufen wird ein 
Rundkurs, welcher drei Mal (entgegen 
dem Uhrzeigersinn) zu absolvieren ist.

Reiner, der sich für den Volkstriathlon 
entschieden hatte, absolvierte den Triath-
lon in 1:28:24 Std. mit Platz 5 der M 55. 
Glückwunsch an Reiner zu dieser super 
Zeit!
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Werner und Karlheinz hatten sich beide 
für die Deutsche Sprintmeisterschaft 
entschieden. Werner haderte nach dem 
Wettkampf mit seiner Schwimmzeit, da er 
etwas abgedrängt wurde und deshalb ein 
paar extra Meter schwimmen musste. Sei-
ne Zeit 1:32:51 Platz 4 sen. 7. Karlheinz, 
der immer noch mit den Nachwehen 
seiner Mallorca-Erkältung zu kämpfen hat, 
konnte auf der Laufstrecke nicht seine üb-
liche Leistung abrufen. Seine Zeit 1:37:04, 
Platz 13 sen. 5.

Hutmacher-Lauf Kusel 
am 07. Juni . . .
Bericht: Peter Herzer
Der 10. Hutmacher-Lauf in Kusel mit einer 
Laufdistanz von zehn Kilometer ist ein von 
mir geschätzter Lauf, da meine Frau dort 
arbeitet und zudem Stephan Just, den 
Vorstand von LSC Athlon Kusel, kennt.

Sehr ungünstig wirkten sich die sehr 
hohen Temperaturen von über 30 Grad C 
auf die Teilnehmerzahl aus, es trat nur ein 
harter Kern von 81 Läufern an. Im Vorjahr 
waren es noch 201. Stephan Just verwies 
vor Beginn des Laufs professionell darauf 
hin, dass es diesmal keine Rekorde geben 
könne, achtet auf eure Gesundheit!

Anschließend spornte ein Lokalpolitiker, 
dessen Frau mitlief, die Läufer an, ihre 
Bestzeiten zu überbieten. Offenbar hatte 
er überhaupt keine Ahnung. Die Kuseli-
ne, in den Farben ihrer Stadt gekleidet, 
zählte herunter und dann ging es los. 
Die Strecke führt von einem Bahndamm 
aus geradewegs durch ein überwiegend 
schattiges Waldgebiet, durch einen 
GPS-unfreundlichen Tunnel und dann den 
selben Weg zurück. Ich hatte schwer zu 

kämpfen und lag wie fast alle etwa zwei 
bis drei Minuten über der gewohnten Zeit. 
Einige schleppten sich mit Wadenkrämp-
fen über die Ziellinie. Gemessen wurde 
mit Meisterchip und es gab auch einen 
Großformatbildschirm für die Ergebnisse. 
Etwas kurios empfand ich die Kilometer-
markierungen, ich sah nur vier und sechs 
Kilometer, rechts an den Bäumen waren 
wohl ältere Schilder angenagelt, die nicht 
stimmig hierzu waren. Andre Bour vom 
TuS Heltersberg gewann den Lauf mit 
35,14 min.
Peter Herzer: 53:22,10 (6. M 50)
Gunter Malle: 55:59,00 (8. M 50)

Abendlauf Frankenstein 
15,6 km – 
am 06. Juni . . .
Martin Groch: 1:05:59 (9. M 40)
Andrea Groch: 1:15:46 (5. W 30)
Rosemarie Rzehak-Rohden: 1:19,44 (3.W 50)
Matthias Göttel: 1:21:23 (25. M 40)
Gunter Malle: 1:26:33 (28. M 50)
Werner Forell: 1:27:33 (10. M 60)
Sabine Rielinger: 1:28:22 (2. W 60)
Sonja Schwehm: 1:43:48 (14. W 50)
Klaus Schwehm: 1:50:00 (9. M 70)

SAP-Arena 
Marathon Mannheim 
am 31. Mai . . .
Serin Ferudun: 03:35:47 (27. M 45)

Team Triathlon Kusel 2014 . . .
Bericht: Angelika Hausser
Der 15. und (vorläufig) letzte Team-Triath-
lon in Kusel ging am Samstag, den 24. 
Mai über die Bühne. Die Veranstaltung mit 
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Kult-Status hatte in ihrer letzten Ausgabe 
eine Rekord-Beteiligung. Von 172 gestar-
teten Teams konnten 163 Teams im Ziel 
begrüßt werden. Immer wieder ergreifend, 
wenn die Teams sich kurz vorm Zieleinlauf 
formieren und gemeinsam jubelnd über 
die Ziellinie laufen. Unter den Jubelnden 
auch drei Teams mit Beteiligung der TSG-
Laufabteilung.

Teams: 
A.F.A.P. (Maurer/Pöritz/Alois Berg) 2:54:29 
1. Platz135-149 – 7. Platz Gesamteinlauf

LESS IS MORE (Boris Dujmovic, Mark de 
Fries, Dagmar Dujmovic) 3:40:02 13. Platz 
135-149 – 116. Platz Gesamteinlauf

TSG Power-Team (Werner Nesseler, 
Karlheinz Hausser, Walter Luba) 3:49:09 1. 
Platz 195-209 – 129. Platz Gesamteinlauf

Am Ende nach einer ergreifenden Sie-
gerehrung und stehendem Applaus für 
Eckhard Steuer, hoffen alle beteiligten 
Sportler und auch die Zuschauer, dass es 
irgendwann doch wieder weitergeht mit 
dem Kuseler Team-Triathlon.

Treppenlauf in Grumbach 
am 18. Mai . . .
Martin Groch: 35:58,70 (3. M 40)
Andrea Groch: 39:25,60 (2. W 30)
Dominic Schmidt: 42:44,40 (1. M 16)
Peter Herzer: 47:48,80 (8. M 50)
Werner Ziehmer: 50:26,2 (10. M 50)

Rennsteig-Lauf Halbmarathon 
am 17. Mai . . .
Sonja Schwehm: 02:15:20 (48. W 55)
Elisabeth Herzhauser: 02:47:30 (4. W 75)
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Weinbergs-Lauf Grünstadt 
am 17. Mai . . .
10 km, Gunter Malle: 52:15,30 (23. M 50)
Caroline Lassueur: 53:39,10 (8. W 30)
5 km, Ute Hodapp-Malle: 25:20,8 (3. W)
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KEGEL- Abteilung
Bernhard Lißmann
Hollerstraße 30A, 66869 Kusel, Tel. 06381.8224

Die Kegler der TSG räumen 
kräftig ab !

Bei den Landesmeisterschaften 2014 der 
U 23 Frauen  / Männer in Oggersheim 
gingen gleich zwei Titel an Spieler unserer 
Abteilung. Andreas Dietz konnte sich in 
einem spannenden Finale der 200 Wurf am 
Ende durchsetzen und erreichte mit 1856 
Kegel (921/935) den Landesmeistertitel 
und zugleich die Qualifikation für die Deut-
schen Meisterschaften in Augsburg.

Die U 23 120 Wurf lieferte sich im Finale-
lauf ebenfalls ein packendes Finish. Pascal 
Kappler wurde Landesmeister mit 1162 
Kegel (565/597). Platz zwei errang 
Daniel Hitzke mit 1138 Kegel (571/567) vor 
Sebastian Peter, der ebenfalls 1138 Kegel 
erzielte (564/574). Erst mit dem letzten 
Wurf und einer glücklichen Sieben machte 
Daniel Platz zwei perfekt und startet mit 
Pascal gemeinsam bei den Deutschen 
Meisterschaften in Villingen-Schwennin-
gen.

Pascal Kappler  hat  zusätzlich  bei  den 
U 23 200 Wurf noch die Silbermedaille ge-
wonnen mit 1832 Gesamtkegeln (867/965).

Bei den Frauen gab es keine Platzierung 
unter den ersten drei, doch ebenfalls am 
Finaltag vertreten waren Katrin Barz bei 
den 120 Wurf (Platz 8, 522/376 Kegel 
-  sie musste leider verletzungsbedingt 
aufgeben). Iris Engel bei den Frauen 100 
Wurf (Platz 6, 402/337 Kegel) und Carsten 
Kappler bei den Männern 120 Wurf (Platz 
4, 499/490 Kegel).

Auch das positive Abschneiden der 
Jugend sorgte für jede Menge Medaillen 
und somit für viele Startplätze bei den 
Deutschen Meisterschaften.

Bei den U 18 m Mannschaftswettbewerb 
sicherte sich das TSG-Team schon früh-
zeitig die Fahrkarte zur Deutschen 
Meisterschaft.

Im Einzelwettbewerb U 18 m erspielte sich 
in einem spannenden Finale Pascal Nikiel 
die Goldmedaille, Nico Zschuppe sicherte 
sich in einem Herzschlagfinale mit nur 
einem Holz Unterschied vor dem Ver-
einskollegen Florian Wagner den dritten 
Platz und löste somit das dritte Ticket zur 
Deutschen Meisterschaft.

Bei den U 14 m erspielte sich Lucas 
Hantke den zweiten Platz der ebenfalls zur 
Deutschen Meisterschaft berechtigt.

Bei der U 14 w gab es gleich vier Start-
plätze zur Deutschen Meisterschaft. Lena 
Zschuppe erspielte sich in einem sehr 
souveränen Spiel die Goldmedaille. Ihre 
Schwester, Lara Zschuppe, musste den 
undankbaren vierten Platz einnehmen, 
sicherte sich aber auch ein Ticket zur 
Deutschen Meisterschaft.

Letzte Meldung: 
Pascal Kappler feierte bei den Deutschen 
Meisterschaften in Villingen-Schwenningen 
einen sensationellen Einstand. Als 
Gewinner der Silbermedaille in der Alters-
klasse U 23 männlich ließ er etliche Spieler 
aus dem Nationalkader in der 120er-
Distanz hinter sich. Im Herzschlagfinale 
gegen Fabian Lutz vom KC Schrezheim 
(2:2 Punkte, 566:561 Kegel) fehlten ledig-
lich sechs Kegel zur ganz großen Überra-
schung und damit zur „Goldmedaille“. 
Für Vanessa Welker endete die Meister-
schaft schon im Halbfinale.
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WANDER-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 0631.25875

Hallo Wanderfreunde!

Unser „TSG-Hüttenfest“ am Vatertag war 
dieses Jahr wieder ein voller Erfolg. Der 
Wettergott hat es wirklich gut mit uns ge-
meint und unsere Gäste waren fröhlich und 
gut gelaunt. Einige Präsidiumsmitglieder 
konnten sich von der gesamten Atmosphä-
re ebenso überzeugen wie auch die zahl-
reichen Freunde und Gäste der Abteilung.

Unser Alleinunterhalter - Dieter Leinewe-
ber – hat das Übrige dazu beigetragen, so 
dass die Stimmung teilweise sogar über-
schwänglich war und an dem „Siedepunkt“ 
angelangt war.

Für Essen und Trinken war wieder selbst-
verständlich bestens gesorgt und am Ende 
waren die Grillpfannen total leer. So soll es 
ja schließlich auch sein! 

Kaffee und Kuchen gehörten natürlich 
auch wieder dazu. Deshalb ein Danke-
schön an alle, die wieder mit einer Kuchen-
spende aufwarteten und somit ebenfalls 
zum Gelingen unserer Veranstaltung 
beitrugen.

Es bedarf halt vieler Helfer und vieler hel-
fender Hände, um so ein Fest auf die Beine 
stellen zu können. Aus diesem Grunde ein 
großes Dankeschön an alle diejenigen, die 
uns wohlwollend unterstützten. Auch ein 
Dankeschön an unsere zahlreichen Gäste, 
ohne die selbstverständlich so ein großes 
Fest nicht durchzuführen wäre. Wir sind 
der Meinung, dass es toll ist, zu dieser 
großen TSG-Familie zu gehören! Es war 
wieder mal „Spitze“!

Auf ein Neues im nächsten Jahr bei 
hoffentlich wieder schönem Wetter!

Liebe Wanderfreunde,

am 15. Juni fand unsere turnusmäßige 
Monatswanderung statt, die von unserem 
Wanderfreund Karl Reiß aus Katzweiler 
geführt wurde. Danke an „unseren“ Karl, 
er hat Sepp aus der Patsche geholfen, der 
aus gesundheitlichen Gründen nur noch 
die „kleine“ Tour begleiten konnte.

Die Wanderfreunde aus Katzweiler trafen 
sich um elf Uhr mit den TSG-Wanderern 
an unserer Hütte. Von hier aus führte Karl 
die Tour bergauf in Richtung Hirschsprung. 
Hier angekommen, ging es dann auf einen 
bequemen Wanderweg durch unseren 
herrlichen Pfälzer Wald in Richtung Asch-
bacher Hof.

Von nun an ging es bergab und zwar bis 
zum Weiherfelderhof. Von hier aus wander-
ten alle auf einem ebenen Weg durchs Tal 
bis zur Wanderhütte im Mooswiesertal.

Die Teilnehmer der „kleinen“ Tour trafen 
sich an der Bushaltestelle „Weiherfelder-
hof“, von wo aus alle Wanderer erst einmal 
unseren TSG-Brunnen besuchten, um 
dann ebenen Weges nach zirka einer Stun-
de zum gleichen Endziel zu gelangen.
Da unser schöner Biergarten förmlich zur 
Gemütlichkeit und zum Verweilen einlädt 
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– Sepp hatte auch noch den Grill ange-
schmissen – verbrachten über 50 Teilneh-
mer der Wanderung bei Kaffee und Kuchen 
und sonstigen lukullischen Genüssen ein 
paar gesellige Stunden miteinander.

Alle Wanderer bedankten sich für die schö-
ne Tour und selbstverständlich auch für 
den willkommenen Snack zwischendurch. 
Karl hat versprochen, auch im Jahr 2015 
wieder eine Wanderung für uns zu füh-
ren. Nochmals danke Karl, wir freuen uns 
schon heute auf die Wanderung.

Wir machen darauf aufmerksam, dass am 
20. Juli unsere Frühwanderung durchge-
führt wird. Ausschreibungen liegen Anfang 
Juli in der Hütte und im Buchenloch aus.                             

Liebe Wanderfreunde,

es ist schon wieder ein Jahr vergangen 
und unsere „Fahrt in`s Blaue“ steht bereits 
wieder voll in der Planung.

Am Sonntag, den 13. Juli 2014, treffen wir 
uns um 08.30 Uhr am Pfaffplatz und 08.35 
Uhr am Friedhof und fahren dann hoffent-
lich in`s Blaue.

Leider können wir für das Wetter keine 
Garantie übernehmen, jedoch hat bis 
jetzt unser guter Draht nach oben immer 
genützt. „Die Hoffnung stirbt ja bekanntlich 
zuletzt!“ Eine „Stulle“ für das Frühstück 
braucht sich niemand einstecken und extra 
Laufschuhe sind auch nicht erforderlich. 
Bequemes Schuhwerk ist für diesen Tag 
angesagt.

Die Helfer der Wander-Abteilung – für die 
das ein kleines Dankeschön sein soll – 
zahlen 5,- Euro, alle anderen sind mit 20,- 
Euro dabei. Sicherlich wird es ein schöner 
Tag für bleibende Erinnerungen.

Anmeldung mit Essensbestellungen bitte 
unbedingt bis Donnerstag, den 10. Juli, bei 
Ursel und Sepp unter Telefon 0631.25875 
angeben.

Zum Essen kommen wir nicht vor 16.00 
Uhr. Trotzdem muss auch zwischendurch 
niemand verhungern.

Die Rückfahrt erfolgt nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns schon heute auf einen 
schönen Tag.

Es grüßen herzlichst
Ursel + Sepp
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Saison gekrönt 

Es war die Krönung einer hervorragenden 
Saison für die C2-Junioren der TSG 1861 
Kaiserslautern, die sich am Sonntag mit 
einem 3:0 Sieg über Winnweiler den Bar-
barossapokal-Sieg im Kreis Kaiserslautern-
Donnersberg sicherten. Damit schlossen 
sie ein grandioses Jahr mit einem Titelge-
winn ab. 

Zuvor gelangen schon der Gewinn der 
Hallen-Kreismeisterschaft und die Vize-
meisterschaft in der Landesliga Westpfalz. 
Die Trainer Ralf und Kevin Ottinger sind 
sehr stolz auf ihre Jungs, die diese Erfolge 
mit dem jüngeren Jahrgang erreichten. 
Schon jetzt herrscht bei den Trainern 
grosse Vorfreude auf die kommende 
Verbandsliga-Saison, in welcher grosse 
Herausforderungen auf die jungen Spieler 
zukommen werden.
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Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte

FUßBALL-Abteilung
Maher Saleh
Trippstadter Straße 71, 67663 Kaiserslautern
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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Gewinner

September

Oktober 

November

Februar 

März

April

Jahressieger

bis 8 J 

1. Lisa Block 
2. Chiara Schreiber  
3. Max Bell   
 

1. Lara Hempel 
2. Mara Mayer  
3. Jonas Bernd  

1. Moritz Schall 
2. Leon Sulzer 
3. Loreen Dahl 

1. Jonas Bernd  
2. Sina Hartmann
3. Finn Weber

1. Janina Schmid  
2. Lenka Schmalz 
3. Lucy Grings   
 

1. Jörg Maler 
2. Beth Lima  
3. Franziska Kohl

1. Sonia Bleul 
2.  Ria Schneider
3.  Leon Walter

ab 9 J
 
1. Madeline Kraus
2. Ben Holler
3. Selina Decker
 

1. Mona Rieger
2.  Lars Raffel
3. Dora Rahm
 

1. Mia Deubel
2. Lewy Oellerich
3. Clair Jäger 
 

1. Nick Eberle
2. Katharina Sellers
3. Lewy Oellerich 

1. Irina Schulze
2.  Leo Jung
3. Fiona Flohr

1. Tim-Jonah Hartung 
2.  Mona Dittrich
3.  Carla Bonnert

26

Gewinner Kinderrätsel seit September 2013
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 

Der Sportbund Pfalz . . . 
ladet am 05. Juli 2014 zu einem Infotag 
„Seniorensport“ in den Uni-Sportpark im 
Sportzentrum Pfalz Kaiserslautern ein.

Informationen aus und für den Senioren-
sport in den pfälzischen Sportvereinen. 
Informationsbörse mit Vorträgen, Work-
shops, Demonstrationen sowie Informa-
tions- und Mitmach-Stationen zu senioren-
sportrelevanten Themen. 

All diese Themenkreise werden an diesem 
Tag in der Zeit von 09.30 bis 17.00 Uhr 
angeboten.

Falls Bedarf besteht, bitte sofort sich mit 
dem Sportbund Pfalz in Verbindung setzen 
und die Anmeldung von 20,- Euro abge-
ben.

Wie gesagt, es lohnt sich auch für die 
Senioren der TSG an diesem „Senioren-
Sporttag“ mitzumachen.

Wie sagt man so schön:
Verfluchte Technik! So hat uns unser 
Computer auf der Geschäftsstelle einen 
kleinen Streich gespielt. Der wirkte sich 
so aus, dass er einige Geburtstagskinder 
im Juli einfach vergessen hat. Dass wir so 
etwas nicht auf uns sitzen lassen versteht 
sich von selbst. Aus diesem Grunde, und 
bitten gleichzeitig bei nachstehenden Per-
sonen um Entschuldigung, reichen wir die 
Geburtstage nach:

Elisabeth Collmenter-Haas
85 Jahre      15.07.1929

Irmgard Düngfelder
81 Jahre      15.07.1933

Klaus Hach
70 Jahre     31.07.1944

Wie gesagt, es sind ausnahmslos alles 
verdiente Mitglieder unserer Gemeinschaft 
und schon lange Jahre unserem Verein 
treu. Wir bitten höflichst um Entschuldi-
gung und versprechen, dass es nicht mehr 
vorkommen soll. Eben: Verfluchte Technik!

Im letzten Vereinsheft . . .
haben wir unser neues Wirtsehepaar 
Gülcan und Mehmet einem breiteren 
Publikum vorgestellt. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten in der Küche, hoffen wir 
doch, dass es jetzt „losgeht“ und der 
neue Clubwirt nicht nur zum Wohle der 
Mitglieder ein guter Wirt sein wird. Wir 
als Vereinsmitglied müssen helfen, dass 
sich Gülcan und Mehmet im Buchenloch 
wohlfühlen!

Altstadtfest!
Ja, und da kann sich mal wieder die große 
„TSG-Familie“ zeigen. Da werden wir mal 
sehen, wie groß der Zusammenhalt unter 
den Vereinsmitgliedern ist.
Lassen wir uns mal überraschen!

Wie gesagt, das „Altstadtfest“ findet vom 
04. bis 06. Juli 2014 statt.

Die Hockeyer haben einen Stand am Main-
zer Tor, der wieder zum Verweilen einlädt. 
Und nicht vergessen, sonntags ist das 
große „Weißwurst-Frühstück“ mit Blasmu-
sik und allem Drum und Dran.

Wir freuen uns schon heute auf Euer 
Kommen!
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Aus der Vereinsfamilie. . .

28

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat August Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:
Bernhard Link 01.08.57 Inge Nehmer 16.08.45
Gerlinde Gemeiner 01.08.38 Rosemarie Schleret 16.08.62
Petra Oberger 02.08.59 Dietmar Philippi 50 Jahre 16.08.64
K. Petra Kiefhaber 03.08.50 Gisela Henrich 16.08.44
Ursula Brendel 03.08.56 Helene Pöschl 17.08.40
Karin Ries 03.08.57 Max Bauer 18.08.36
Christine Barth 50 Jahre 03.08.64 Maria Feth 70 Jahre 18.08.44
Guido Schauß 03.08.63 Volker Thoms 18.08.59
Adolf Dengel 05.08.36 Johannes Seidel 19.08.52
Joachim Krebs 05.08.40 Cornelia Wilhelm 20.08.47
Josef Girschick 70 Jahre 05.08.44 Martin Rech 21.08.57
Susanne Hauck-Breetzke 06.08.60 Ralf Burkhardt 21.08.63
Hossain Khodabakhsh 07.08.56 Angelika Steiger 21.08.57
Roland Schuster 07.08.57 Gertrud Zimmer 75 Jahre 21.08.39
Ana Maria Freitas Vasco 50 Jahre 07.08.64 Beate Clemens 21.08.47
Ingeborg Erbacher 08.08.61 Anneliese Schams 22.08.46
Eva Maria Tilger-Dengel 09.08.51 Maria König 22.08.50
Jörg Raab 70 Jahre 09.08.44 Christine Hohenstein 24.08.56
Gert Speicher 09.08.37 Steffen Linsmayer 50 Jahre 24.08.64
Inge Wetz 09.08.38 Anni Brand 24.08.36
Hans-Jürgen Schulz 10.08.59 Friedrich Klein 25.08.36
Karin Fürst-Steiner 10.08.58 Hermann Gruber 25.08.35
Jürgen Kuhl 70 Jahre 11.08.44 Verena Migge 70 Jahre 26.08.44
Ingrid Ellgaß 75 Jahre 11.08.39 Alma Albrecht 90 Jahre 27.08.24
Rolf Nutzenberger 12.08.58 Hans Clemens 75 Jahre 28.08.39
Ursula Hüther 13.08.35 Uwe Haake 28.08.58
Volker Rabe 13.08.60 Margit Welker 28.08.60
Horst Brand 80 Jahre 13.08.34 Rolf Clemens 28.08.45
Brigitte Feuerabend 14.08.58 Heinz Schell 29.08.63
Ann Lutzke 14.08.62 Christine Pomaska 30.08.51
Friedrich Kopp 15.08.46 Heidemarie Wichert 30.08.40
Georg Wisniewski 15.08.62 Horst Scherschel 30.08.58
Helmut Fisterer 15.08.56 Bernd Ludwig 31.08.63
Dr. Volker Hans 16.08.38 Brigitte Mischler 31.08.43

Durchblick für Profis.

www.bfd.de
E-Mail: info@bfd.de

Wissen aus erster Hand. Leistung aus einer Hand.

buchholz-fachinformationsdienst

Schneller im Ziel.
Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.
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Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.



Weitere Informationen gibt es auch unter www.sskkl.de

Das mitwachsende Girokonto
Bvon 0 bis 25 Jahren

BGuthabenverzinsung
BKostenlose Sparkassenkarte

...fantastic Start

...fantastic Fun

...fantastic Trend

...fantastic Flex

• Kostenlose Mitgliedschaft

• Viele Überraschungen und
 Veranstaltungen 

• KNAX-Schatzsparen

• Für alle bis 12 Jahre

Kennst du auch  

unseren KNAX-Klub?


